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pädagogifehe Begabung, ihr feines Einfühlungsvermögen, ihr überlegener Humor
und ihre ftille Fröhlichkeit zur idealen Hausmutter der fo bunt zufammengefetzten
kleinen Hausgemeinfchaft im Gartenhof. Der Gemeindehelferin von Oberftraß
kamen ihre Menfchen- und Perfonenkenntnis, ihr raScher Blick für das Wesentliche

und Unwesentliche in irgendeiner verworrenen Darflellung feelifcher oder
materieller Nöte, ihr praktifcher Helferwille und nicht zuletzt ihr tiefes Verftändnis

für jedwedes menfchliche Leiden zuftatten. Aber auch dort, wo fie durch lange
Leidenszeiten und mühfeliges Krankenlager fcheinbar „kaltgeftellt" war und ihre
befondere Begabung des Erziehens, Helfens, Aufrichtens nicht auswirken durfte,
war fie doch wieder ein folch lebendiger Beweis von der überlegenen Kraft des

Geiftes über den Körper, ein folcher Quell des Trolles und der Belebung für ihre
ganze Umgebung, daß fie auch hier wieder eine Aufgabe erfüllte und darum auch

am rechten Platze war. Nun ill fie von uns gegangen, tief betrauert von ihren
Freunden und wohl ebenfo tief von jenen vielen kleinen, befcheidenen Exiftenzen,
denen fie all die Jahre hindurch praktifche Hilfe und feelifche Stärkung gebracht hat.

In ihrem Nachlaß fand fich ein Spruch von Tolftoi: „Nur wenn in der Seele

etwas vollbracht wird, ändert fich die Welt." — Wenn diefer Spruch feine Gültigkeit

hat, fo hat Luife Dünki etwas in der Welt verändert; denn ihre Seele hat
etwas vollbracht im Leiden und im Ueberwinden. Clara Ragaz.

Redaktionelle Bemerkungen.
Die Fortfetzung des Vortrages über die Bibel mußte um des Raumes willen

nochmals verfchoben werden. Sie foil aber im nächften Hefte erfcheinen. Ebenfo
Einiges Andere, was leider nicht mehr in diefes Heft mochte.

Zu Weihnachten und zur Jahreswende wünfcht der Redaktor allen Freunden
viel Segen, belonders in Mehrung von Licht, Kraft und Zuverficht.

Zur Jahreswende.
Das Jahr der „Neuen Wege" ift, entfprechend dem der Welt,

zunächst fchwer und ftürmifch, ja zum Teil kataftrophal gewefen.
Kataftrophal ift es infofern gewefen, als ihnen durch das politifche

Erdbeben (oder muß ich belter fagen: die politifche Sintflut?) wieder
ein großes und höchft wertvolles Gebiet entriften worden ift. Norwegen,
Dänemark, Holland, Belgien, Frankreich, England, Südafrika, die
baltifchen Staaten, vor allem auch Paläftina, find ihnen nun ganz oder fall
ganz verfchloffen, aber auch andere Gebiete, wie z. B. die Vereinigten
Staaten oder der Balkan fehr fchwer zugänglich geworden. Und doch
haben fie dort überall wertvolle Lefer und Freunde gehabt, auch Gruppen

von folchen, dazu wertvolle Mitarbeiter, wertvolle Beziehungen
fachlicher und perfönlicher Art. Und dies, nachdem Deutfchland und
Oefterreich fchon lange, dann die Tfchechoflowakei und feit feiner
Kataftrophe Polen verloren find. Es ift eine furchtbare Verstümmelung
der Wirkungsmöglichkeit der „Neuen Wege", unferes Werkes und
unferer Sache überhaupt, wie auch des perfönlichen Lebens deffen, der
dies fchreibt, fo wie das ja längft die ganze Weltlage ill. Das Land der
„Neuen Wege" erfcheint, von diefer Seite her betrachtet, wie eine

Intel, von welcher der Sturm Stück für Stück wegreißt.
Und doch hat der Schreibende feltfamerweife nicht das Gefühl, daß

619


	Redaktionelle Bemerkungen

